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Füllrätsel

a a a a, b b b, c, d d, e e e e e e e c, g, h, i i,
k k, 111, m, n n n n n, o o o, p p, r r r r r,

s s s, 11, ü, y.
Obige Buchstaben sind so zu ordnen, daß

Wörter folgender Bedeutung entstehen. Die beiden
Mittelsenkrechten nennen je einen Alpenpaß.

1. Sinnbildliche Darstellung, 2. Knochenwuche-
rung, 3. Primitive Waffen, 4. Männlicher Vor-
name, 5. Sprengwaffen, 6. Klingeln, 7. Stadt im
ehemaligen Estland.

Silbenrätsel
an - ap - da - e - e - ei - fa - fak - gen - gott -
kra - la - le - Ii - Ii - Ii - luetz - mach - na - na - ow -

pan - pe - po - ra - ra - rat - te - te - te - ti - ti -
tit - tiv - to - tum - tum - tum - us - ven - xa.

Aus obigen Silben sind 15 Wörter zu bilden,
deren Anfangsbuchstaben, von oben nach unten
und deren Endbuchstaben, von unten nach oben
gelesen, ein bekanntes Sprichwort ergeben.

(ch ein Buchstabe)

1. Zeitangabe, Termin
2. Etwas, das mir gehört
3. Provinzstadt in Italien
4. Eßlust
5. Männlicher Vorname,

Eisheiliger

6. Tatsache

7. Muse

8. Abführmittel
9. Baßpfeife

10. Gegen

11. Auswahl, Auslese
12. Familienname

Freiherr von
13. Gelehrter, Schriftsteller

14. Männlicher Eigenname
15. Stadt in Italien (in der

Landessprache)

Kreuzworträtsel Senkrecht: 1. Stadt in der ehemaligen
Tschechoslowakei, 2. Ansporn, 3. Gestalt aus

Schillers «Räuber», 4. Musikzeichen bei Psalmen,
5. Palmenmark, 7. Ortschaft im Kanton Zürich,
8. Deutscher Romantiker, 10. Stadt in Frankreich,
11. Mädchenname, 12. Kategorische Aufforde-

rung einer Lebensnotwendigkeit, 13. Griechische

Göttin des Unheils, 14. Flüssiges Fett, 17. Männer-
name, 20. Nordischer Gott, 22. Zwang, Unbe-
hagen, 24. Griechischer Kriegsgott, 26. Abscheu.

Darum
Die erste nie was Ganzes ist,
und auch die zweite ist es nicht,
drum eben ist's das Ganze.

Waagrecht: 2. Nebenfluß des Arno, 4. Alt-
griechischer Schlachtcnort, 6. Türkischer Titel,
7. Berittener Soldat, 9. Stellung, Situation,
12. Nebenfluß der Donau, 13. Ortschaft im Kan-
ton Tessin, 15. Baumteil, 16. Staat in Südafrika,
18. Papstname, 19. Mädchenname, 21. Saugwurm,
23. Europäische Hauptstadt, landessprachlich,
24. Nordisches Göttergeschlecht, 25. Spanischer
Küstenfluß, 27. Angehöriger eines Indianerstam-
mes, 28. Französischer Artikel.

Losungen aus Nr. 5:
Kreuzworträtsel: Waagrecht: 1.Traum, 4.Etzel,

5.Thurgau, 10. Ode, 12.Ria, 13. Gas, 15.Viola, 17. Asra, 19. Keil,
21, Silvretta, 22. Hefe, 23. Jade, 25. Ur, 26. Tante, 29. Ni,
30. ETH., 32. Udo, 33. Ren, 34. Allegro, 35. Elisa, 36. Autor.

Senkrecht: 1. Troja, 2. Ate, 3. Muri, 4. Egal, 5. Ta,
6. Zug, 7. Lysol, 9. Rio Grande, 11. Dessert, 14. Ariadne,
15. Valet, 16. Aktie, 18. Rif, 20. Eta, 22. Huene, 24. Einer,
27. Aula, 28. Toga, 31. Hai, 33. Rot.

Treppenrätsel : 1. S + Tempel Stempel, 2. Pi

Raten Piraten, 3. Rot Haut Rothaut, 4. Oran -(-Yen
Oranien, 5. Schau -(- er Schauer, 6. Schwer t Schwert.

Spross.
Versrätsel: Fakir, Fabrik.

Diagonalrätsel: l. Quaste, 2. Jugend, 3. Briand,
4. Montur, 5. Karate, 6. Bräute. Quitte — Banane.

„Diese beiden Schuhe passen,
die nehme ich.""

„Was! rechts Größe 42, links 46?" —
„Ja, — links habe ich Hühneraugen." —
„Das ist zum Lachen, kennen Sie
nicht „Lebewohl" *)

*) Gemeint ist natürlich das bekannte, von vielen Aerzten empfohlene
Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem Filzring für die
Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die Fußsohle. Blech-
dose (10 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlieh in allen Apotheken und Drogerien.
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Darmstörungen
Magenbeschwerden

«.Zellerbalsamdas heilsame Naturprodukt, ist für alles
gut und hilft Immer.»
So oder ähnlich lautet das Urteil aller, die ihn kennen
und schätzen, weil sie seine heilsamen Kräfte am eige-
nen Leib erprobt haben.

« Zellerbalsam » wird auch Ihnen helfen

Unwohlsein, Uebelkeit, Magen- und Darmbeschwerden,
Hautschäden aller Art, Hals-, Ohren- Und Zahnschmer-

zen, gegen all diese Uebel und Beschwer-
den erweist sich der «Zellerbalsam» als das
wirksame und bewährte Haus- und Heil-
mittel. An sich allein ersetzt er eine Haus-
apotheke und hat auch seinen Platz in je-
dem Soldatentornister.

Nur echt in unseren Originalflaschen à
Fr.—.90, t.80, 3.50, 5.50 und 10.—:

Erhältlich in Apotheken und oft auch in
Drogerien. Jede Packung ab Fr. 1.80 ent-

hält einen Gutschein zum Gratisbezug des so be-
gehrten, bilderreichen «Zelterkalender».

Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne kostenlos unsere
illustrierte «Jubiläumsschrift L»
Seit 78 Jahren bürgt der Name
«Zeller» für höchste Qualität und
Zufriedenheit.

Wi v

Graubünden
DAVOS: Schweizerhof Das behagliche Sport-
und Familienhotel an der Hauptstraße zwischen Post und Schatz-
aipstrelabahn.
Telephon 1020. — Verlangen Sie bitte Prospekt und Sportprogramm.

7ndivid«e//e ße/wnd/«ng <z//er Formen von Nerven- «nd
Gem«£f&r<zn&/iei£en modernen Gr^nd^üfzen.

Fntzie/nmgf&nren /«r z4/£o/?o/, Norp£i#m,
/Co&rtin «m Fpi/epiieFe/rand/nng,
N<z/tfritfFe/wnd/«ng &ei /W^/yie.
Dn«er5c/d<ï/&Hren. /#&r«72g/7.ryc/?o-
prffÄijc&er, /w/j/ojer Feriön/ic^&ei-
£en. zlngep<z/?£e v4r£eifj£/;erapie.

FeF^nd/nng von orgtfnijc/?en Ner-
vener&ran^nngen, r7ettm<z£ijc/?er
Leihen, Sfoj^wecFfe/j£ör#ngen, wer-
vöier Zif/imn/eiden, Erjc/dn^nngj-

zwitÜnde e£c. Did£- «nd Zsn£/e/T«ngj3h*ren. Z?e/nwd/«ng
dieser Zrf Fr&ran&#ngen im eigenen

Physikalischen Institut
(7Fydro- «nd f/e&trotberdpie, medi&rimenföje Fdder #nd
Azc&nngen, Zicbf- nnd Drtmp/7dder, DöFewonne, Dw-
tFermie, ALwitfge njw.j 3 Zrzte, 6 getrennte 7/dw.ier.
TVdcFtige Ldge <wn ZdricF-fee in «nmitte/imrer Nd/?e von
Zürich. Großer Pnr& «nd /tfn7wir£5<r^/?/ic/?e Äo/ionie.
Sport- nnd Z#5/Z«g5ge/egen/?ei£.
Frofpe&te 7itte Fei der Direktion verengen. 7*e/epbon
Zürich 5D 47 7f nnd 9/ 72 — Zrzt/icFe Leitung;
Dr. D. D«Fer, Dr. /. F»rrer. Fedtzer: Dr. £. Dw^ei-Srejy
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